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Regionalliga Damen Südwest

TTF Rastatt : TTC Mülheim-Urmitz/Bhf 
Sonntag, 25.02.2024, 12:00 Uhr

TTF Rastatt stockt Punktekonto gegen TTC Mülheim-Urmitz
/Bhf auf

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg der TTF Rastatt im
verlegten Spiel der Regionalliga Damen Südwest gegen den TTC Mülheim-Urmitz/Bhf beschreiben,
der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:5 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Recht kurzen
Prozess machten Gaiser / Wormuth beim 11:4, 11:1, 11:7 mit Drysch / Matz. Beim folgenden Sieg in
drei Sätzen gegen Koch / Krebs zeigten Vydruchenko / Kiziuk ihren Gegnerinnen die Grenzen auf.
Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht
einen Satzgewinn überließ Alina Vydruchenko ihrer Gegnerin Ilsa Krebs beim ungefährdeten 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Ein hartes Stück Arbeit hatte
Kateryna Kiziuk gegen Annika Koch zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach
war. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Recht kurzen Prozess machte danach Anna Gaiser beim 11:7, 11:9, 11:5 mit Sophia
Matz. Elisabeth Wormuth überzeugte im Einzel gegen Katrin Drysch, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Beim Stand von
6:0 gingen die Spitzenspielerinnen der TTF Rastatt und des TTC Mülheim-Urmitz/Bhf in die Box.
Einen sicheren Punkt für ihr Team holte Alina Vydruchenko beim 11:6, 11:6, 11:6 gegen Annika
Koch. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Ilsa Krebs zunächst nicht gut aus, so
gewann Kateryna Kiziuk im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Anna
Gaiser bezwang anschließend Katrin Drysch in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 9:0. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holte
Elisabeth Wormuth beim 3:0 gegen Sophia Matz. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg der TTF Rastatt geht es nun im nächsten Spiel am 02.03.2024 gegen die DJK
Offenburg II, während der TTC Mülheim-Urmitz/Bhf am 02.03.2024 gegen den VfL Sindelfingen
antritt.

 Statistik:
 TTF Rastatt

Doppel: Gaiser / Wormuth 1:0, Vydruchenko / Kiziuk 1:0 
Einzel: A. Vydruchenko 2:0, K. Kiziuk 2:0, A. Gaiser 2:0, E. Wormuth 2:0 

 TTC Mülheim-Urmitz/Bhf
Doppel: Drysch / Matz 0:1, Koch / Krebs 0:1 
Einzel: A. Koch 0:2, I. Krebs 0:2, K. Drysch 0:2, S. Matz 0:2


